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Die Erde beherbergt seit Milliarden Jahren Leben. Hier leben wir

und wünschen uns, dass zukünftige Generationen hier wachsen

und gedeihen können. Deshalb haben wir die Pflicht, sie zu

schützen und angesichts der zunehmenden Bedrohungen und

Aggressionen zu bewahren. 

Der Schutz und die Wiederherstellung von Ökosystemen, die

nachhaltige Nutzung natürlicher Ressourcen, die Auswirkungen

des Klimawandels abzuschwächen, den Bodenverbrauch und

Bodenschädigungen zu bekämpfen, die Prozesse von Wüsten-

bildung aufzuhalten und den Verlust an biologischer Vielfalt zu ver-

hindern sind unverzichtbare Prioritäten.

Seit 2017, nach der Vereinigung zwischen der Waffengattung der

Carabinieri und dem staatlichen Forstkorps, entstand das Co-

mando Unità Forestali, Ambientali e Agroalimentari

(CUFA; Kommando für Forst-, Umwelt- und Agrar- und Lebens-

mitteleinheiten), eine Organisationsstruktur, die sich der Heraus-

forderung stellt, das Ökosystem der Erde wiederherzustellen und

zu fördern mit dem Wissen, wie wichtig all dies für den Menschen

und die anderen Lebewesen ist. 

Ein Modell, dessen Stärke in der organisatorischen Einheitlichkeit

und der engen Integration mit dem Netz der Waffengattung auf

dem Staatsgebiet liegt, das wiederum ein weit verbreitetes und

effizientes Warn- und Interventionssystem gewährleistet und die

Wirksamkeit sowohl präventiver als auch repressiver Aktivitäten

der spezialisierten Abteilungen erhöht.

Heute ist die Waffengattung daher zusammen mit den anderen

nationalen und internationalen institutionellen Akteuren und den

vielen Realitäten der Freiwilligenwelt verantwortungsvoll in einem

Kampf für den Schutz des Lebens und seiner Qualität engagiert.

Die Abteilungen der Waffengattung bringen ihre hervorragende

Professionalität ein, die die außergewöhnlichen Kompetenzen des

bereits im staatlichen Forstkorps tätigen Personals sowie die kom-

plementären und operativen Fähigkeiten der speziellen und terri-

torialen Strukturen der Waffengattung nutzt, die sich mit dem

Schutz der Umwelt, des Landschafts- und Kulturguts, der Le-

bensmittelkette sowie mit der Bekämpfung des illegalen Abfall-

handels und der Ökomafiaorganisationen im Allgemeinen

befassen.

Die fachliche Organisation, die sich diesem Ziel widmet, ist das

Kommando für Forst-, Umwelt- und Agrar- und Lebensmittelein-

heiten, das sich durch eine einzigartige, koordinierte und mitein-

ander verbundene Vision gliedert in: 

• Carabinieri-Kommando Forstschutz; 

• Carabinieri-Kommando Schutz der biologischen

Vielfalt und der Nationalparks; 

• Carabinieri-Kommando Umweltschutz und 

ökologischer Übergang; 

• Carabinieri-Kommando Schutz der Lebensmittelkette.

VORWORT



CARABINIERI-KOMMANDO    
FORSTSCHUTZ

Italien wird immer grüner. Wälder und Forste nehmen

dank der "natürlichen" Wiederaufforstung von aufgegebenen

landwirtschaftlichen Flächen jährlich um rund 50.000 Hektar zu.

Heute belaufen sie sich auf 11 Millionen Hektar, 37% des

Staatsgebiets.

Das italienische Walderbe, das aufgrund seiner Größe und Viel-

falt zu den wichtigsten in Europa gehört, stellt sowohl aus wirt-

schaftlicher als auch aus ökologischer Sicht einen immensen

Reichtum dar, da es für das hydrogeologische Gleichgewicht

des Territoriums, für die Speicherung von Kohlendioxid zur Ein-

dämmung des Klimawandels sowie für die Erhaltung der biolo-

gischen Vielfalt und der Landschaft von entscheidender

Bedeutung ist. 

Wälder sind der natürliche Lebensraum vieler Tier- und

Pflanzenarten, deren Erhaltung zu den Aufgaben des

Carabinieri-Kommandos für den Forstschutz gehört,

das die Umweltzerstörung und den Missbrauch natürli-

cher Ressourcen verhindern soll. Die Tätigkeit auf diesem

Gebiet ist umfassend und kontinuierlich, auch in Zusammenar-

beit mit den Verwaltungsregionen, um Umweltkriminalität zu ver-

hindern und zu unterdrücken, insbesondere im Hinblick auf

Boden- und Vegetationsveränderungen in Gebieten, die Ein-

schränkungen unterliegen und Waldbestand kennzeichnet, ins-

besondere wenn sie von besonderen hydrogeologischen

Faktoren geprägt sind. 

Die Tätigkeit des Kommandos erfolgt auf dem Staatsge-

biet durch 14 Carabinieri-Regionalkommandos Forst-

schutz, 83 Carabinieri-Gruppen Forstschutz, in denen 83

Nuclei Investigativi di Polizia Ambientale Agroalimentare

e Forestale (NIPAAF; Ermittlungseinheiten der Umwelt-, Le-

bensmittelkette- und Forstpolizei) und 788 Stationen arbeiten.

DIE HYDROGEOLOGISCHE 

SITUATION
Das italienische Staatsgebiet, das zu 70% hügelig und

bergig ist, zeichnet sich durch eine komplexe Orogra-



phie und geologisch instabile Sedimente aus, die es für weit

verbreitete Phänomene der hydrogeologischen Instabilität prä-

disponieren. 

Die Urbanisierung in den Tallandschaften, die missbräuchliche

Entnahme durch Nichtberechtigte, die Suche nach neuen land-

wirtschaftlichen Flächen und die Anthropisierung in den letzten

50 Jahren haben zur Destabilisierung der natürlichen Bedingun-

gen vieler Bäche und Flussauktionen beigetragen, wodurch bei

schwerwiegenderen Ereignissen zahlreiche Menschenleben und

umfangreiche wirtschaftliche Ressourcen verloren gehen. 

Die Waffengattung der Carabinieri unterstützt die Gebietskontrolle

zur Verhütung von hydrogeologischen Störungen, arbeitet an der

Durchführung der außerordentlichen Arbeit der Wasserpolizei mit

und übernimmt die Aufgaben der Forstpolizei. Diese Funktionen

werden überwiegend vom Carabinieri-Kommando Forstschutz

wahrgenommen.

DAS WALDERBE
Im Bereich Forstwirtschaft und forstwirtschaftliche Nut-

zung gilt missbräuchlichen Einschnitten auf öffentlichem

Grund und Boden, Privatflächen und Gebieten von besonderem

naturwissenschaftlichen Wert besondere Aufmerksamkeit, wobei

auch die Einhaltung der Sicherheitsvorschriften am Arbeitsplatz

und die Ordnungsmäßigkeit der beschäftigten Arbeitskräfte über-

prüft werden. Kriminelle Handlungen in diesem Bereich

würden, wenn man sie nicht angemessen bekämpfte,

den Gleichgewichtszustand der Waldökosysteme ernst-

haft gefährden.

WALDBRÄNDE 
Jedes Jahr werden Zehntausende Hektar Wald durch Brände

vernichtet, die häufig auf Vernachlässigung oder Unaufmerksam-

Die Kontrollen im Forstsektor sind eine typische Aufgabe
des Kommandos zum Schutz des Waldes und zur

nachhaltigen Nutzung der Holzressourcen.



Die Carabinieri des Nucleo Informativo Antincendio Boschivo (NIAB;
Informationseinheit Waldbrandbekämpfung) bei der Erfassung von

Geländeflächen, die vom Feuer erfasst wurden.

keit zurückzuführen sind und manchmal böswillig gelegt werden.

In den letzten dreißig Jahren wurden 12% des nationa-

len Waldbestands zerstört, was schwerwiegende Folgen für

den Beginn der Erosionsprozesse und die zunehmende Instabi-

lität der betroffenen Hänge, die Zerstörung von Lebensräumen,

den Verlust der biologischen Vielfalt von Tieren und Pflanzen und

den Anstieg der Treibhausgasemissionen (hauptsächlich Koh-

lendioxid) hat. 

DER NIAB 
Unter der Leitung des Carabinieri-Kommandos Forstschutz ar-

beitet der Nucleo Informativo Antincendio Boschivo

(NIAB; Informationseinheit Waldbrandbekämpfung), der die Ter-

ritorialabteilungen der Forsteinheiten wissenschaftlich-technisch

und operativ unterstützt, indem er Vorschläge für die Planung der

außerordentlichen Waldbrandverhütungs- und -bekämpfungs-

dienste zur Verwendung innovativer Instrumente und Methoden

unterbreitet, darunter:

• ferngesteuerte Luftfahrzeuge (Drohnen) für die Peri-

meterung der vom Feuer betroffenen Waldgebiete;

Software zur automatischen Erkennung des Flam-

menbereichs;

• Erhebungen und Operationsprotokolle nach dem

Brand für erste Schätzungen der durch Waldbrände

verursachten hydrogeologischen Instabilität; 

• Techniken der Fernerkundung mit Satelliten für die

rasche Einschätzung von Waldbränden; 

• Schulung mit einem speziellen Simulator, der virtu-

elle Wirklichkeit nutzt, um die Vorbereitung auf den

Bereich der Ermittlungen nach dem Waldbrand zu

verfeinern.

DAS METEOMONT 
Es ist der Präventions- und Vorhersagedienst für Lawinengefahr,

der auf dem gesamten Staatsgebiet von der Waffengattung der

Carabinieri mittels Messungen des Hochgebirgswetters und

Schneeanalysen durchgeführt wird. Die Schneedeckenkontrolle

für die Ausgabe des Meteomont-Bulletins stellt eine wichtige

Überwachung in den Bergen dar mit dem Ziel, die Sicherheit der

Bürger zu erhöhen.



Italien verfügt aufgrund seiner geografischen Beschaf-

fenheit und seiner geomorphologischen und klimati-

schen Bedingungen über rund 60% der biologischen

Vielfalt des europäischen Kontinents, die sowohl durch die

Überwachung des Territoriums zum Schutz der Lebensräume

und der natürlichen Ressourcen als auch durch die Anwendung

nationaler und supranationaler Rechtsvorschriften zum Schutz

der biologischen Vielfalt erhalten bleiben. Bekanntlich besteht

das wirksamste Instrument zur Erhaltung der biologischen Vielfalt

darin, ein wirksames System von Schutzgebieten einzurichten

und zu koordinieren, und in diesem nationalen System verwaltet

das Kommando Schutz der biologischen Vielfalt und National-

parks 130 staatliche Naturschutzgebiete und 19 Staats-

wälder und ist das für die genaue Überwachung der

Nationalparkgebiete zuständige Organ. Darüber hinaus ist es für

die Umsetzung des Washingtoner Übereinkommens (CITES) zu-

ständig, einem internationalen Instrument zum Schutz der biolo-

gischen Vielfalt. Es koordiniert die Maßnahmen zur Bekämpfung

der Wilderer sowie zur Verhütung und Bekämpfung von Tierkri-

minalität. Es ist für die Untersuchung und Überwachung von

Waldökosystemen zuständig. Diese Aktivitäten werden von den

unterstellten Gruppen Biodiversität, Naturparks und

CITES wahrgenommen.

DIE 130 NATURSCHUTZGE-

BIETE DES STAATES 
Die Carabinieri-Gruppe Biodiversität mit ihren 28 Abtei-

lungen Biodiversität und den 40 Biodiversitätseinheiten

betreut die Verwaltung von 130 staatlichen Naturschutz-

gebieten und 19 Staatswäldern, die echte Schatztruhen der

tierischen und pflanzlichen Artenvielfalt darstellen. Auf einer Flä-

che, die nur 0,33% des Staatsgebiets und etwas mehr als 3%

der Schutzgebiete ausmacht, beherbergen die Naturschutz-

gebiete des Staates fast 20% der Pflanzenarten, die als

bedroht gelten, und alle 18 am stärksten gefährdeten

Säugetierarten des Landes, darunter Bär, Wolf, Fischot-

CARABINIERI-KOMMANDO 
SCHUTZ DER BIOLOGISCHEN 
VIELFALT UND NATIONALPARKS



ter, Steinbock und Luchs,  70% der als am stärksten ge-

fährdet geltenden Flugvögel, und 75% der wichtigen Le-

bensräume auf europäischer Ebene.

DIE NATIONALEN 

CARABINIERI 

BIODIVERSITÄTSZENTREN 
Von großer Bedeutung ist die Tätigkeit der 3 nationalen Cara-

binieri Biodiversitätszentren zur Untersuchung und Erhal-

tung der biologischen Vielfalt der Wälder. 

Die Zentren Pieve Santo Stefano (AR) und Dogana di Peri

(VR) betreiben Tätigkeiten zur Erhaltung von Pflanzen, Geweben

und Samen der wichtigsten Baum- und Straucharten, die für die

italienische Flora repräsentativ sind, und bilden somit echte Ban-

ken der genetischen Variabilität der italienischen Forstwirtschaft,

während das Zentrum Bosco Fontana (MN) Modelle entwik-

kelt hat, die auf der Untersuchung wirbelloser Tiere basieren, und

geben Hinweise zur Bewertung der biologischen Vielfalt in Wald-

ökosystemen.

CRASE UND CSE  
Die Gruppe koordiniert auch 10 Centri di Recupero Animali

Selvatici Esotici (CRASE; Rettungszentren für exotische Wild-

tiere), in denen Exemplare verletzter oder in Schwierigkeiten ge-

ratener einheimischer Arten behandelt werden, die nach ihrer

Genesung wieder in die Wildnis entlassen oder, wenn sie nicht

autark sind, in geeigneten Einrichtungen für Lehr- oder For-

schungsbedürfnisse aufgenommen werden. Die Zentren beher-

bergen auch exotische Tiere, die gemäß dem Washingtoner

Übereinkommen (CITES) oder den einschlägigen Vorschriften

beschlagnahmt wurden. 

In den 7 Centri di Selezione Equestre (CSE; Zentren für Pfer-

dezucht) hingegen werden einige der wichtigsten Pferderassen

Italiens gezüchtet, wobei eigenes Futter angebaut und nachhal-

tige Landwirtschaftsmodelle erprobt werden. Diese Einrichtun-

gen dienen sowohl der Erhaltung des genetischen Erbes

einheimischer Pferde als auch der Versorgung aller Pferdeabtei-

lungen der Waffengattung mit Reittieren.

DER SCHUTZ DER 

NATIONALPARKS
Die Carabinieri-Gruppe Nationalparks überwacht die

Gebiete der 20 Nationalparks, in denen sie über die 20

Parkabteilungen und die 148 Parkstationen die Tätigkeiten

koordiniert, die in die Zuständigkeit der Forst-Carabinieri fallen,

die in diesen Wirklichkeiten als "Umweltwächter" und "Konflikt-

minderer" fungieren mit dem Ziel, in Gebieten, die einen wichti-

gen Teil des nationalen Naturerbes ausmachen und echte

Laboratorien für nachhaltige Entwicklung darstellen. erhaltungs-

politische Erfordernisse mit denen zur Verbesserung der sozio-

ökonomischen Bedingungen zu verbinden. 

Zu diesem Zweck erfüllen die Abteilungen neben den üblichen

institutionellen Aufgaben allgemeiner Art zur Verhütung und Be-

kämpfung von Umweltdelikten auch die Aufgaben der Überprü-

fung des Besitzes von Erlaubnissen und Genehmigungen gemäß

den Rechtsvorschriften für Schutzgebiete. Sie sind mit der

Fauna- und Floraüberwachung befasst, unterstützen Parkverwal-

tungen bei der wissenschaftlichen Forschung und Umwelterzie-

hung sowie bei der Schätzung von Schäden an Kulturen und

Viehbeständen durch Wildtiere. Wichtig ist auch die Kontrolle der

Tourismusströme mit gezielten Dienstleistungen, auch in den

Höhen, um die Sicherheitsbedingungen in den Bergen zu erhö-

Die Forst-Carabinieri, die in den Park-Abteilungen im Einsatz sind,
bewachen das Gebiet sowohl zu Pferd als auch auf den Sätteln von
Trekking-E-Bikes, den neuen Elektrofahrrädern mit
Pedalunterstützung, mit denen die Waffengattung ausgestattet ist. 
Auf diese Weise tragen die Carabinieri zur Verbreitung der Kultur der
ökologischen Nachhaltigkeit bei.



hen. Hier ist der Dienst zu Pferde und mit dem Fahrrad von be-

sonderer Bedeutung, da sie es ermöglichen, auf nachhaltige

Weise und ohne Störungen der Flora und Fauna der Gebiete, in

die man auf andere Weise nur schwer  gelangt, effektiv zu errei-

chen und zu kontrollieren.

GEFÄHRDETE ARTEN. 

DIE CITES
Die Carabinieri-Gruppe CITES, von der 35 Einheiten und

11 Außenstellen funktional abhängig sind, ist ein weiterer wich-

tiger Pfeiler der Tätigkeit zum Schutz der Biodiversität. Sie über-

wacht die Umsetzung des 1973 in Washington unterzeichneten

CITES-Übereinkommens - nach dem englischen Akronym Con-

vention on International Trade in Endangered Species of Wild

Fauna and Flora -, das den Handel mit gefährdeten Tier- und

Pflanzenarten regelt, und zwar nach dem innovativen Grundsatz,

dass der Schutz vor allem bei rationeller und nachhaltiger Nut-

zung natürlicher Ressourcen erreichbar ist. Die Gruppe befasst

sich auch mit Kontrollen, die sowohl auf die Bekämpfung des il-

legal logging, d. h. des illegalen Holzmarktes in der Welt, als auch

auf die Verhütung und Bekämpfung der Wilderei abzielen.

BEKÄMPFUNG DER WILDEREI

UND SCHUTZ VON

HAUSTIEREN. DIE SOARDA 
Wildtiere sind ein nicht verfügbares Vermögen des Staa-

tes, das im Interesse der nationalen und internationalen Gemein-

schaft geschützt ist. Die Jagd kann daher nicht frei ausgeübt

werden, sondern nur unter Einhaltung der vorgesehenen Vor-

schriften, einschließlich derjenigen, die mit dem Besitz der für die

Jagdtätigkeit erforderlichen Lizenz zusammenhängen, deren

Durchführung außerhalb des Rechts- und Verwaltungsrahmens

als "Wilderei" bezeichnet wird. 

Die Sezione Operativa Antibracconaggio e Reati in

danno degli Animali (SOARDA; Abteilung Bekämpfung der

Wilderei und Tierkriminalität) der Carabinieri-Gruppe CITES über-

wacht die ordnungsgemäße Ausübung der Jagd und führt kom-

plexe Untersuchungen über den Handel mit Wild-,

Statussymbol- und Liebhabertieren durch, wobei sie in Synergie

mit lokalen Institutionen und Freiwilligen von Umwelt- und Tier-

schutzorganisationen gegen deren Misshandlung vorgeht. 

Die Gruppe koordiniert die technische ‘Regie‘ für die Durchfüh-

rung des nationalen Aktionsplans zur Bekämpfung von Vergehen

gegen Wildvögel, für den das Ministerium für ökologischen Über-

gang zuständig ist. 

Außerdem wurde aufgrund der wichtigen Rolle, die dem CUFA

im Rahmen der europäischen Umweltpolizei zuerkannt wurde,

EMPACT im Rahmen von EUROPOL – EMPACT dem Komman-

danten der CITES-Gruppe als "Driver" (Koordinator) des Bereichs

Umweltkriminalität zugewiesen.

PROJEKTE ZUM SCHUTZ

DER NATUR
Das Kommando Waldökosysteme überwacht den qua-

litativ-quantitativen Zustand der Waldökosysteme und

bewertet insbesondere die Kohlenstoffspeicherkapazität (Carbon

Sink) und den Biodiversitätsgrad mit der Erstellung des In-

ventario Nazionale delle Foreste e dei Serbatoi di Car-

bonio (INFC; Nationales Inventar der Wälder und

Kohlenstoffspeicher). Das Inventar ist ein wichtiges Instrument,

da es nicht nur einen detaillierten, kapillaren und wissenschaftlich

zuverlässigen Überblick über die Konsistenz und die Merkmale

des nationalen Waldvermögens mit der Quantifizierung des in

Waldökosystemen gespeicherten Kohlenstoffs bietet, sondern

Das Washingtoner Übereinkommen ist ein wichtiges internationales
Rechtsinstrument zur Garantie der Erhaltung der biologischen Vielfalt
des Planeten.



auch den Beitrag der Wälder zur Abschwächung der Auswirkun-

gen des Klimawandels in Einfüllung der internationalen Verpflich-

tungen Italiens (Rahmenübereinkommen über den Klimawandel,

das Kyoto-Protokoll und das Übereinkommen von Paris) be-

scheinigt. Darüber hinaus sorgt sie für die Überwachung der Ge-

sundheit der Wälder (Programm Con.Eco.For. – Kontrolle der

Waldökosysteme), die Umsetzung der NEC-Richtlinie (National

Emission Ceiling), die dem Ministerium für ökologischen Über-

gang obliegt, für die Verringerung bestimmter Luftschadstoffe

und die Entwicklung zahlreicher Projekte zum Schutz bestimmter

Arten oder Lebensräume durch die Unterstützung der Europäi-

schen Union mit dem LIFE-Finanzierungsinstrument (Instrument

Financier pour l'Environment), dank dem auch die Hundestaf-

feln Anti-Gift der Waffengattung eingerichtet wurden.

UMWELTERZIEHUNG 
Das Kommando Schutz der biologischen Vielfalt und der Natio-

nalparks setzt nicht nur Maßnahmen zum Schutz der Umwelt

durch, sondern setzt auch ein Instrument ein, das zweifellos ent-

scheidend für die Verfolgung dieses Ziels ist, nämlich die Er-

ziehung zur Legalität und Umweltverantwortung, das

sich konkret in den Prozess der Sensibilisierung und Verbreitung

einfügt, in dem die Waffengattung seit langem speziell geschul-

tes und spezialisiertes Personal einsetzt, um die Verantwor-

tung der Bürger von heute, vor allem aber der Bürger

von morgen zu fördern.

Die 12 Hundestaffeln der Gifteinheiten der Waffengattung der
Carabinieri beugen den schrecklichen Folgen des Giftes für die
Tierwelt vor und senken diese auf ein Minimum, weil sie in der Lage
sind, mit jeglicher Substanz vergiftete Happen und Kadaver zu
erkennen und zu entfernen.

Die Kinder zur Achtung der Umwelt zu erziehen, ist eine edle Aufgabe,
die die Carabinieri mit Leidenschaft und Hingabe erfüllen. Die jüngeren
Generationen stellen  unsere Zukunft dar.



Dase jährliche nationale Aufkommen an kommunalem

Feststoffmüll beläuft sich auf rund 30 Millionen Tonnen,

zu denen etwa 154 Millionen Tonnen Sonderabfälle hin-

zukommen. Dies führt zu anhaltenden Umweltauswirkungen,

die darüber hinaus durch ihre illegale Entsorgung verstärkt wer-

den, hinter der kriminelle Organisationen blühen. Jedes Jahr

verschwinden in Italien über 20 Millionen Tonnen Abfall,

was einem Berg mit einer Höhe von etwa 1.900 Metern mit einer

Basis von 3 Hektar entspricht, was der Kriminalität wirtschaftlich

einen Gewinn von 22 Milliarden Euro beschert. 

Das Carabinieri-Kommando Umweltschutz und ökologi-

scher Übergang, das funktional dem Minister für den öko-

logischen Übergang untersteht, ist für die Bekämpfung

von Straftaten im Zusammenhang mit schweren Ver-

schmutzungsformen, Umweltverbrechen in organisierter

Form und illegalem Handel mit Abfällen auf nationaler

und internationaler Ebene zuständig.

VERBRECHEN ZUM 

SCHADEN DER UMWELT
Die mit dem Abfallkreislauf verbundenen Illegalitäten sind nach

wie vor der deutlichste Ausdruck von Umweltkriminalität, die

durch die unrechtmäßige Entsorgung beträchtliche Gewinne er-

zielt, ihr Produkt auf dem Markt wettbewerbsfähig hält und die

Geldwäsche aus anderen illegalen Aktivitäten erleichtert. Es han-

delt sich also um eine "transversale" Kriminalität, an der mehrere

Akteure unterschiedlicher Herkunft beteiligt sind, die mit im Auf-

trag begangenen vielfältigen Straftaten arbeitet und die Mitwir-

kung von Personen in Anspruch nimmt, die in ihren jeweiligen

Tätigkeitsbereichen unterschiedliche berufliche Fähigkeiten und

Kompetenzen haben.

CARABINIERI-KOMMANDO 
UMWELTSCHUTZ UND 
ÖKOLOGISCHER ÜBERGANG



DIE ÖKOLOGISCHEN 

OPERATIVEN EINHEITEN - NOE
Das Carabinieri-Kommando Umweltschutz und ökologischer

Übergang besteht aus 3 Gruppenkommandos, die für Nord-,

Mittel- und Süditalien zuständig sind und ihren Sitz in Mailand,

Rom und Neapel haben. Den Gruppen unterstehen insgesamt

29 Nuclei Operativi Ecologici (NOE; ökologische operative

Einheiten), die auf regionaler und interprovinzieller Ebene tätig

sind. Diese Organisation wird durch eine zentrale Fachkompo-

nente mit nationaler Zuständigkeit ergänzt, die aus der Opera-

tiven Abteilung besteht und sich in vier Sektionen gliedert:

• Zentrale Operative Sektion, die mit der Entwicklung kom-

plexer Ermittlungsmaßnahmen auf nationaler und transnatio-

naler Ebene zur Zerschlagung krimineller Systeme im

Umweltbereich beauftragt ist;

• Sektion Verschmutzung durch radioaktive Stoffe, die

auf die Bekämpfung des illegalen Handels mit radioaktivem

Material und Abfällen ausgerichtet ist;

• Sektion Luftverschmutzung, Industrien mit erhebli-

chem Unfallrisiko, die die Einhaltung der einschlägigen

Sondervorschriften überwacht;

• Sektion Analysen, zuständig für die Auswertung der Infor-

mationsströme sowie für die Überwachung und voraussicht-

liche Bewertung der Umweltsicherheit, die für die optimale

Nutzung der Ressourcen, die Planung und Koordinierung der

Kontrolltätigkeit und die Definition der Maßnahmen zur Be-

kämpfung der Illegalität unerlässlich sind. 

Die Einrichtung nutzt das Centro elaborazione dati e fotoin-

terpretazione (CED; EDV- und Fotointerpretationszentrum) in

Neapel, das über hochspezialisierte Militärs verfügt und das Si-

stema Informativo per la Tutela dell'Ambiente (SITA; In-

formationssystem für den Umweltschutz) verwaltet und

beschickt, das für die Durchführung operativer Tätigkeiten zu-

ständig ist.

DIE INTERNATIONALE 

TÄTIGKEIT DES NOE
Auf internationaler Ebene ist das Kommando Bezugspunkt

von Europol zur Bekämpfung des "illegalen Handels mit Kern-

material und anderen radioaktiven Quellen", als Vizepräsident in

das informelle Netzwerk der auf die Bekämpfung von Umwelt-

kriminalität spezialisierten Polizeikräfte aufgenommen, nimmt am

Life+Satec-Projekt teil, ist am Schulungsprogramm "Bekämp-

fung der Umweltkriminalität" zur Unterstützung der bulgari-

schen Polizei beteiligt und gemeinsam mit dem

Generalkommando der Waffengattung der Carabinieri ein Förde-

rer der Initiative "Waste Trafficking. Evolution of the Global

market and its effects on the waste streams" im Rahmen

der G7-Gruppe Rom-Lyon.

Mitarbeiter scannen das zu
untersuchende Gebiet nach einer
"versiegelten radioaktiven Quelle".

Das Mobile Labor ermöglicht die Durchführung von Boden-Luft-
Analysen und die Übertragung der gesammelten Daten in Echtzeit.



CARABINIERI-KOMMANDO 
SCHUTZ DER LEBENSMITTELKETTE

Zu den Aufgaben der Carabinieri
gehört auch der Schutz
hochwertiger Agrar- und
Lebensmittelerzeugnisse, die
weltweit geschätzt werden.

Mit Hunderten von biologischen Agrarprodukten verfügt

unser Land über die weltweit größte Vielfalt, die mit dem

europäischen Gütezeichen geschützt ist, und erzielt al-

lein in diesem Bereich einem Gesamtumsatz von 20

Mrd. Euro pro Jahr. Es handelt sich also um einen Bereich,

der sorgfältige und ständige Kontrollen erfordert, um Betrug, Fäl-

schungen, Panschen und alle anderen Handlungen zum Nachteil

ehrlicher Verbraucher und Erzeuger abzuwehren. In diesem Zu-

sammenhang ist das Carabinieri-Kommando Schutz der

Lebensmittelkette im gesamten Staatsgebiet tätig.

DER ITALIENISCHE KLANG
Dieser Begriff definiert das Phänomen der Verwendung auf Eti-

ketten und Verpackungen von Lebensmitteln mit Bezeichnungen,

geografischen Bezügen, Bildern, Farbkombinationen und Mar-

ken, die an Italien und insbesondere einige seiner bekanntesten

typischen Produkte erinnern, um deren Vermarktung zu fördern,

aber nicht authentisch sind. Es ist eine sehr häufige Form des

"falschen" Made in Italy, die unter der Nutzung des Rufs und

der Attraktivität des guten italienischen Tisches und des damit

verbundenen Wein- und Gastronomietourismus in Wirklichkeit

der Volkswirtschaft schadet. 

Die Waffengattung der Carabinieri ist mit dem Kommando

zum Schutz der Lebensmittelkette und dem Kommando Schutz

der Gesundheit in Zusammenarbeit mit Europol, Interpol und der

Europäischen Kommission führend bei der Bekämpfung in-

ternationaler Lebensmittelfälschungen. 

Dank seines entschiedenen internationalen Vorgehens ist es Italien

2012 gelungen, die Änderung der Bestimmung zu erreichen, die

die Mitgliedstaaten der Europäischen Union dazu verpflichtet, Pro-

dukte mit irreführenden geografischen Angaben, die auf Gemein-

schaftsebene gefunden werden, aus dem Handel zu ziehen.

CARABINIERI-KOMMANDO
SCHUTZ DER 
LEBENSMITTELKETTE 
Das Carabinieri-Kommando Schutz der Lebensmittel-

kette, das funktional dem Ministerium für Landwirtschaft, Ernäh-

rung und Forsten untersteht, arbeitet im gesamten

Staatsgebiet mit einer operativen Abteilung in Rom und

fünf Reparti Carabinieri Tutela Agroalimentare (RAC; Ca-

rabinieri-Abteilungen Schutz der Lebensmittelkette) in Turin,

Parma, Rom, Salerno und Messina. Seine erste Aufgabe besteht

darin, die ordnungsgemäße Zuweisung und reguläre Verwen-

dung der von der Europäischen Union im Rahmen der Gemein-

samen Politik zur Stützung des landwirtschaftlichen Einkommens

bereitgestellten Mittel zu überprüfen.

Die zweite betrifft die Verhütung und Bekämpfung von Betrug

zum Schaden der Qualität der  Lebensmittelerzeugnisse. 

Die Tätigkeiten sind in erster Linie Inspektionen, um die Überein-

stimmung des Erzeugnisses mit den in den verschiedenen Pha-

sen der Lebensmittelkette geltenden Normen zu überprüfen: von

der Primärproduktion über die Verarbeitung und den Vertrieb bis

hin zur Auswahl des Verbrauchers. 

Auf internationaler Ebene beteiligt sich das Kommando am

OPSON-Netz, das unter der Koordinierung von Europol und

Interpol tätig ist.



In einer Zeit, in der die Globalisierung die Entfernungen und den

Zeitmessungen des Warenverkehrs und der Beziehungen prak-

tisch gestrichen hat, haben auch die Einflüsse von Umweltkata-

strophen, Klimawandel und Raubbau an den Ressourcen die

Auswirkungen und Folgen weltweit exponentiell zunehmen las-

sen. Im Rahmen der Ernährungssicherheit und des Bevölke-

rungswachstums können diese Faktoren die internationale

Wettbewerbsdynamik sowie geopolitische Beziehungen und Mi-

grationsphänomene beeinflussen und zu plötzlichen Umwälzun-

gen des wirtschaftlichen, sozialen und politischen

Gleichgewichts führen. 

In diesen Zusammenhang fügt sich die Tätigkeit der Waffengattung

in den Umweltschutz und den Schutz der Ressourcen, der sich

in dem Grundsatz des "comprehensive approach" zusammen-

fasst, d. h. einem allumfassenden Ansatz zur Krisenbewältigung.

Die Waffengattung gewährleistet den Schutz des Staatsgebiets,

der Umwelt und des agroforstlichen Erbes unter Wahrung der

grundlegenden Menschenrechte und als direkte Ableitung aus

dem internationalen humanitären Erbe, um dauerhafte, umfang-

reiche und schwerwiegende Umweltschäden zu vermeiden. 

Die Teilnahme an Projekten, die von internationalen Organisatio-

nen finanziert werden, ist integraler Bestandteil der Strategie, ter-

ritoriale und ökologische “Stabilität zu projizieren" durch gezielte

Missionen, bei denen die Waffengattung eine wesentliche Rolle

spielt.

INTERNATIONALES ENGAGEMENT

Die CoESPU-Schule in Vicenza ist
das Exzellenzzentrum für Stability

Police Units, in dem die
Waffengattung einen Lehrstuhl für
Umweltschutz eingerichtet hat.



Folgen Sie uns auch auf:

#possiamoaiutarvi
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